
Bessere Ergebnisse 
mit SAP Business One 
Performance Manage-
ment bietet Kunden ei-
ne bessere Sicht auf das 
Unternehmen. Wir fas-
sen damit unsere Aktivi-
täten in der Entwicklung 
von Dashboards und in 
der Einführung von Kos-
tenrechnung zusam-
men. Dashboards sehen 
wir unter dem Fokus 
der Kunden, der Pro-

dukte oder der Ressour-
cen. Dashboards fügen 
sich in SAP Business 
One ein. Man kann sie 
im Cockpit aufrufen, 
über Stammdaten oder 
über den Browser. 
Dadurch stellt man Mit-
arbeitern immer die 
Informationen zur Ver-
fügung, die sie brau-
chen. Und bessere In-
formationen führen zu 
besseren Ergebnissen. 

Performance Management  -  Methode  

Bessere Ergebnisse mit SAP Business One mit 
strategischen Dashboards und Leistungs-Kennzahlen 

werden dadurch er-

reicht, dass in Stufen 

vorgegangen wird. Ne-

ben den Dashboards für 

Kunden, Produkte und Res-

sourcen, wir nennen die-

se Dashboards 

„strategische Dash-

boards“, sind Leistungs-

Kennzahlen, funktionale 

Dashboards, die nächs-

te Stufe. Diese Dash-

boards analysieren Pro-

duktivität, Durchlaufzei-

ten, Kosten und beein-

flussen die Dashboards 

für Kunden, Produkte 

und Ressourcen. Bei 

Bedarf ergänzen wir die 

Analyse mit statisti-

schen Werten, um die 

Kennzahlen besser zu 

verstehen. Damit errei-

chen wir das Ziel Pro-

zesse mit weniger 

Streuung gestalten zu 

können.  

Wir möchten Sie in-
formieren: 

• Über Performance        
Management 

• Dashboards im 
Controlling 

• Dashboards in der 
Produktion 

• Dashboards im 
Vertrieb 
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In dieser Ausgabe: 

Activity based Cost Manage-

ment ergänzt die Sicht auf 

das Unternehmen indem die 

Kosten der Vorgänge darge-

stellt werden. Das sind dann 

die Kosten pro Angebot, Auf-

trag, Fertigungsauftrag usw. 

Diese Werte sind für länger-

fristige Betrachtungen sehr 

wichtig.  



Aus der Nachkalkulation aller Ferti-

gungsaufträge des gewählten Zeit-

raums werden die Herstellkosten zu 

Grenzkosten ermittelt und damit der 

Deckungsbeitrag errechnet der sich 

aus den Umsätzen und den Herstell-

kosten ergibt. Das Unternehmens-

dashboard kann durch Unterneh-

menskennzahlen weiter ergänzt wer-

den. Das sind dann Produktivität, 

Stunden usw. Standardmäßig werden 

in den Messzeigern der Umsatz, der 

Deckungsbeitrag, die benötigten Zei-

ten sowie der Deckungsbeitrag pro 

Minute und pro Stück angezeigt  

Übersicht über anstehende Ferti-
gungsaufträge, Kapazitätsbedarf der 
Aufträge und Produktivität der Res-
source zeigt dieses Dashboard. Dane-
ben Priorität der Aufträge und Status 
(begonnen/nicht begonnen) 
Produktivitätsübersicht und Auslas-
tungskennzahlen. 

Kunden 

Unternehmenserfolg 

Ressourcen 

Das Dashboard zeigt relevante Daten 

des Kunden. Es wird über den Kun-

denstammsatz aufgerufen. Hierzu 

wird ein Button am Kundenstammsatz 

installiert. Neben den Umsätzen der 

letzten Jahre werden die Anteile an 

den Artikelgruppen und die 10 wich-

tigsten Artikel und deren Umsätze 

gezeigt Darüber hinaus werden die 

offenen Vorgänge wie z.B. offene Op-

portunities (CRM), offene Angebote, 

Aufträge und Rechnungen über eine 

Filterleiste aufgerufen. 

“Wecken Sie die Neugier Ihrer Leser, indem Sie hier eine interessante Formulierung oder ein 

Zitat aus dem Absatz einsetzen.” 
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Das Dashboard zeigt eine 
Übersicht über Lieferungen an 
Kunden. Die Auftragsdaten 
werden angezeigt und gra-
phisch dargestellt wie viel Ta-
ge über– oder unterliefert 
wurde. Hierbei wird die Men-
gen-  und die Termineinhal-
tung einbezogen. Die jeweili-
gen Abweichungen können 
einzeln dargestellt werden. 
Daneben werden Grenzen ge-
setzt ab denen die jeweiligen 
Aufträge farblich markiert wer-
den. Dies kann individuell ein-
gestellt werden. 

Werden erreicht wenn Dashboards 

dazu benutzt werden, die Ablauforga-

nisation ständig zu verbessern. Mit 

stabileren Abläufen kann besser ge-

steuert werden, weniger Aufwand. 

Das gilt insbesondere für die Produkti-

on. 

Analysedashboard Produktivität 

Stabilere Abläufe 

Beschreibende Grafik
- oder Bildunter-
schrift. 

Um in der Produktion die Produkti-
vität zu beeinflussen, sollte man 
die wichtigen Kennwerte kennen.  
Die Produktivität schwankt um 
einen Durchschnittswert. Aus die-
ser Schwankungsbreite kann man 
beurteilen wie sicher der Durch-
schnittswert ist.  

Beschreibende Grafik- oder Bild-
unterschrift. 
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Wer wir sind  
 
Wir greifen auf viele Erfahrungen in der Gestaltung 
von Software, der Organisation von Fertigungsabläu-
fen und Kostenermittlung zurück. Wir wollen unseren 
Kunden helfen Produktivität und Kosten zu beeinflus-
sen. Unsere mittelständischen Kunden sind täglich 
gefordert Kosten, Wertschöpfung und Produktivität zu 
hinterfragen. Hierzu möchten wir eine Basis bieten. 
Gerne unterstützen wir bei der Umsetzung der Zielset-
zungen. Hierbei helfen uns unsere Kenntnisse in Kos-
tenrechnung und Fertigungsorganisation und unsere 
Erfahrungen mit SAP Business One. 

Jochen Clemens 

Wir führen Analysen durch und 

erarbeiten Vorschläge, die wir 

gemeinsam mit Ihnen umsetzen.  

Wir unterstützen den Aufbau Ih-

rer Kostenrechnung. 

Wir liefern Ihnen Standard-

Dashboards zu SAP Business One 

Wir erstellen Ihnen individuelle 

Dashboards 

SAP / boyum Module kaufen Sie 

über Ihren Partner 

 

Was können wir für Sie tun ? 

Jochen Clemens GmbH 
76356 Weingarten 
 

Telefon: 07244 557 3910 
E-Mail: clemens@jochenclemens.de 

 

 

www.Jochenclemens.de 

http://www.jochenclemens.de/

